
 

 

 

Nummer 23/2018

DAS 0:3 VERDAUEN, EHE ES AM WOCHENENDE FÜR DEN ASK 
GLEICH ZWEI MAL IN DEN KREMSER BEZIRK GEHT 

 
Amaliendorf immer ein Schritt voraus. Leider nichts wurde aus dem erhofften dritten Sieg der Ybbser en 
suite. Die Torfabrik Amaliendorf schlug auch in der Wüsterstrom Arena gnadenlos zu. Die Waldviertler 
präsentierten sich an diesem Samstag als abgebrühtere und letztendlich in allen Belangen bessere Elf 
und gingen als verdienter 3:0-Sieger vom Feld. Zweifacher Torschütze bei den Gästen war Ondrej 
Svoboda (links im Duell mit Thomas Kaminger). Auf Ybbs wartet diese Woche eine Doppelrunde: Am 
Freitag spielt man um 20 Uhr in Langenlois und am Sonntag um 15 Uhr das Nachtragsspiel in 
Haitzendorf, wo man Ex-Trainer Martin Parb wiedersehen wird.                          Foto: Raimund Bauer/NÖN 



WALDVIERTLER DUO SETZT SICH AB 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. SCHREMS 10 8 1 1 19 5 25 
2. AMALIENDORF 10 7 2 1 31 11 23 
3. HERZOGENBURG 9 6 1 2 17 11 19 
4. WÜRMLA 10 5 2 3 15 12 17 
5. HAITZENDORF 9 4 3 2 18 13 15 
6. EGGENBURG 10 4 2 4 15 17 14 
7. ASK YBBS 9 3 4 2 9 6 13 
8. RABENSTEIN 10 3 3 4 14 12 12 
9. MELK 10 4 0 6 18 21 12 

10. WIESELBURG 9 3 1 5 14 17 10 
11. SIEGHARTSKIRCHEN 10 2 4 4 14 21 10 
12. WEISSENKIRCHEN 10 2 2 6 8 17 8 
13. SEITENSTETTEN 10 1 4 5 10 22 7 
14. LANGENLOIS 10 0 3 7 8 25 3 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. WÜRMLA 10 8 1 1 27 9 25 
2. YBBS 9 7 1 1 40 7 22 
3. SEITENSTETTEN 10 7 1 2 28 11 22 
4. SCHREMS 10 6 2 2 23 12 20 
5. EGGENBURG 10 4 2 4 12 15 14 
6. RABENSTEIN 10 4 1 5 21 32 13 
7. WEISSENKIRCHEN 10 4 1 5 18 33 13 
8. WIESELBURG 9 4 0 5 12 15 12 
9. AMALIENDORF 10 3 3 4 10 16 12 

10. SIEGHARTSKIRCHEN 9 4 0 5 18 34 12 
11. HERZOGENBURG 9 2 2 5 10 13 8 
12. LANGENLOIS 10 2 2 6 16 24 8 
13. HAITZENDORF 9 2 1 6 18 21 7 
14. MELK 10 2 1 7 9 20 7 

 

ERGEBNISSE DER 9. RUNDE 

Sieghartskirchen – Melk 3:1 (U23: 4:0), ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Amaliendorf 0:3 (U23: 2:0), Rabenstein – Wieselburg 
5:1 (U23: 4:0), Schrems – Eggenburg 3:0 (U23: 2:0), Herzogenburg – Würmla 4:2 (U23: 0:0), Weißenkirchen – Seitenstetten 
1:2 (U23: 1:1), Haitzendorf – Langenlois 0:0 (U23: 4:0). 

VORSCHAU AUF DIE 10. RUNDE UND NACHTRAGSSPIEL 

Freitag, 19. Oktober, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Melk – Schrems. 20 Uhr (U23: 18 Uhr): Eggenburg – Haitzendorf, SV 
Langenlois – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: DI Thomas Bruckmüller, Nasko Kadic, Gerhard Trunner. U23: Emrah 
Tekin). 

Samstag, 20. Oktober, 15 Uhr (U23: 13 Uhr): Herzogenburg – Sieghartskirchen, Seitenstetten – Rabenstein, Amaliendorf – 
Weißenkirchen. 

Sonntag, 21. Oktober, 15 Uhr (U23: 13 Uhr): Würmla – Wieselburg, SV Haitzendorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
(Schiedsrichter: Gheorghe Adrian Enachi, Hamid Topuz, Yasar Erkol. U23: Yasar Erkol). 

 

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Die beste Offensive der Liga schlug auch in Ybbs zu. Das 0:3 muss 
die Maurer-Elf nun verdauen und schnell abhaken. Denn am 
Wochenende stehen zwei schwere Auswärtsspiele für die Ybbser 
am Programm. Am Freitag geht es zunächst zum Aufsteiger 
Langenlois, der zwar noch immer auf seinen ersten vollen Erfolg 
wartet, am Sonntag aber auch die Haitzendorfer spüren ließ, dass 
man eine harte Nuss zu knacken ist (0:0). Mit einer Fünfer-
Abwehrkette stemmten sich die Langenloiser der Parb-Elf 
entgegen und entführten zu Recht einen Punkt aus Haitzendorf. 
Den Schwung wollen die Langenloiser mitnehmen. „Das war ein 
ganz großes Ausrufezeichen. Jeder einzelne Spieler hat sich 
aufgeopfert“, freute sich Trainer Gerhard Wildpert. Eine Tugend, 
auf die sich Ybbs einstellen und dagegenhalten wird müssen. 
Bislang gab es noch kein direktes Duell der beiden Teams. 

Das Spiel zwischen dem ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs und dem SC 

Amaliendorf wurde präsentiert von Luks 
Life in Ybbs.  
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NACH 0:2 WAR NICHTS MEHR ZU HOLEN 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Amaliendorf 0:3 (0:2). 
Ybbs-Coach Christian Maurer musste seine Erfolgs-Elf der letzten beiden Partien aufgrund der Ausfälle 
von Christopher Rass (gesperrt), Patrick Bruckner (krank) und Tomas Strasky (krank, nur Ersatz) umstellen. 
Anfangs schien es, als ob die Ybbser das problemlos kompensieren könnten. Der erste Aufreger schon nach 
37 Sekunden. Fabian Holzer setzt sich im Strafraum gegen seinen Gegenspieler durch und knallt das Leder 
aus sieben Metern Richtung Tor – doch Aluminium verhindert die frühe Führung der Ybbser. Torhüter 
Patrick Grawatsch wäre da chancenlos gewesen. Schon der elfte Ybbser Stangen- oder Lattentreffer in 
dieser Saison. 

Es bleibt in der ersten Halbzeit ein schwungvoller offener 
Schlagabtausch mit Chancen auf beiden Seiten. So kann 
sich Florian Straninger bei einem Schuss von Jürgen Hackl aus 
kurzer Distanz auszeichnen. Bei Ybbs vergeben Christian Gruber 
nach Aigner Vorarbeit, Thomas Kaminger volley und Dominik 
Aigner per Kopf. Effizienter die Gäste. Indirekter Freistoß von der 
Seite, gut Richtung kurzes Fünfereck reingezirkelt, Ondrej 
Svoboda läuft sich super frei, schraubt sich in die Höhe und 
verlängert mit dem Kopf das Leder ins lange Eck – 1:0 für Amaliendorf. Noch glauben die Ybbser aber an 
ihre Chance. Manuel Leitgeb findet die größte Ausgleichsmöglichkeit vor, scheitert aus kurzer Distanz aber 
am Amaliendorfer Tormann. Und auch Dominik Aigner bekommt den Ball bei einem mustergültig gespielten 
Konter an der Strafraumgrenze leider nicht unter Kontrolle, sodss die Gäste den Angriff noch unterbinden 
können. Kurz vor der Pause kommt es für den ASK noch schlimmer. Fehler im Spielaufbau im Mittelfeld, 
schlechtes Stellungsspiel in der Defensive und Yorick Groll kann vom 16er abziehen und trifft genau ins 
lange Eck zum 0:2. Ein Tor, das Ybbs nun leider endgültig aus der Bahn warf. Auch Trainer Christian Maurer 
schaffte es trotzt Kabinenpredigt nicht, seine Schützlinge aufzurichten. Amaliendorf war Ybbs in Hälfte zwei 
in allen Belangen überlegen und dominierte das Spielgeschehen nun nach Belieben. Dabei präsentierten 
sich die Gäste als reifere und abegrühte Mannschaft. Zum Glück für Ybbs zeichnete sich aber Florian 
Straninger erneut einige Male aus, sodass die Niederlage nicht noch höher ausfiel. Das 0:3 erzielte 
allerdings abermals der kleinste Amaliendorfer Angreifer Ondrej Svoboda per Kopf (74.). 

Ybbs hat damit in einem Spiel so viele Gegentreffer erhalten wie bislang in neun Spielen. Damit bedarf es 
nun in der Doppelrunde am Wochenende (Freitag in Langenlois, Sonntag in Haitzendorf) eines besonderen 
Kraftaktes, damit der ASK wieder in die Erfolgsspur kommt und den Anschluss an die vorderen Plätze nicht 
verliert. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Amaliendorf 0:3 (0:2). 

Torfolge: 0:1 Ondrej Svoboda (24.), 0:2 Yorick Groll (43.), 0:3 Ondrej Svoboda (74.). 
Gelbe Karten: Stefan Sailer (21. Foul), Robert Kaminger (37. Foul) bw. Miroslav Hozda 
(51. Foul), Mathias Rezsonya (78. Foul), Ondrej Svoboda (87. Foul). Ybbs: Florian 
Straninger, Dominic Rass (55. Benjamin Rass), Fabian Schadenhofer, Christian Gruber, Thomas Kaminger, Robert Kaminger, 
Dominik Aigner, Stefan Holzer (55. Tomas Strasky), Fabian Holzer, Stefan Sailer (67. Tobias Eberl), Manuel Leitgeb. 
Schiedsrichter: Mag. Christoph Marik; Hasan Bingöl, Andreas Reithofer. Matchballspende & Matchpatronanz: Luks Life, Ybbs. 
Wüsterstrom Arena Ybbs, 250 Zuschauer. 

       

    



ZIEL HEISST TABELLENFÜHRUNG 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Amaliendorf 2:0 (1:0) 
Die Ybbser U23 konnte nicht an die zuletzt guten Leistungen gegen Rabenstein, Wieselburg und 
Seitenstetten anschließen, ging aber trotzdem als verdienter 2:0-Sieger vom Feld und ist nun erster 
Verfolger vom neuen Tabellenführer Würmla. Nach Verlustpunkten ist die Stibl/Holzer-Truppe sogar 
schon an der Tabellenspitze – aber dazu muss man zunächst die beiden Spiele in der kommenden 
Woche gewinnen. Gegen Amaliendorf waren die beiden Youngsters Emir Acer und Alexander Mottl die 
Ybbser Matchwinner, wobei Ybbs auf einige verletzte und kranke Stammkräfte verzichten musste. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Emir Acer (27.), 2:0 Alexander Mottl (75.). Gelbe Karten: Özgür Güler (53. Foul), Christoph Stibl 
(65. Foul) bzw. Jürgen Pichler (58. Foul), Patrick Riesenfellner (67. Unsportlichkeit). Ybbs: Simon Pichelmann; Dominik Györök 
(46. Clemens Pöchhacker), Daniel Grünsteidl, Benedikt Grünberger (58. Christoph Stibl), Silvester Fasching, Manuel Pils (69. 
Agon Haziraj), Lukas Blauensteiner, Raphael Reithner, Özgür Gürler, Alexander Mottl, Emir Acer (82. Mathias Lindorfer). 
Schiedsrichterin: Michaela Stix. 

ASK NACHWUCHS- & DAMEN-CORNER 
Ergebnisse.  
U15 OPO: NSG St. Georgen/Y. – NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf 1:7 (1:4). Tore: Manuel König, Fabian Stadler 5, 
Christian Stöger. 
U14 OPO: Ybbsitz – NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt 3:3 (1:1). Tore: Paul Neuhauser 2, Matteo Holzer. 
U13 UPO: NSG Seitenstetten – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling 8:4 (5:1). Tore: Fabian Kamleithner, Timo Ertel, Josef Brunbauer, 
Noah Palfinger-Abu Zahra. 
U12 UPO B: Maria Taferl – NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling 0:4 (0:2). Tore: Fabian Kamleithner 2, Mauritz Nawratil, Timo Ertel. 
U11 A: NSG Yspertal – NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt 4:1 (1:1). Tor: Marcel Olma. 

Vorschau. 
U17: Sonntag, 28. Oktober, 11 Uhr: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt/Gottsdorf – NSG Waldhausen/Gloxwald (in Neumarkt). 
U15 OPO: Samstag, 20. Oktober, 10 Uhr: NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf . NSG Waldhausen/Gloxwald (Wüsterstrom 
Arena). 
U14 OPO: Samstag, 20. Oktober, 10.30 Uhr: NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt – SKU Amstetten (in Gottsdorf). 
U13 UPO: Samstag, 20. Oktober, 10.30 Uhr: NSG Aschbach 
– NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling (in Aschbach). 
U12 UPO B: Sonntag, 21. Oktober, 10.30 Uhr: NSG 
Ybbs/Neumarkt/Sarling - Pöchlarn (Wüsterstrom Arena). 
U11 A: Donnerstag, 18. Oktober, 17 Uhr: NSG 
Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt – Pöggstall (in 
Gottsdorf). 
U10 D: Samstag, 20. Oktober, 10 Uhr: NSG 
Ybbs/Neumarkt/Sarling – SKU Amstetten (in Neumarkt). 
U9 B: Samstag, 20. Oktober, 10 Uhr: Wieselburg – NSG 
Ybbs/Neumarkt/Sarling (in Wieselburg). 

Damen. AKNÖ Gebietsliga Mostviertel: St. Georgen/Leys 
– ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:1 (0:0). Torfolge: 1:0 Maria 
Bendinger (75.), 1:1 Manuela Morf (92.). In der 
Nachspielzeit glückte den Ybbserinnen in St.Georgen der 
aufgrund des Spielverlaufes etwas schmeichelhafte 
Ausgleich. Damit festigten die Damen den vierten 
Tabellenplatz. 

Vorschau: Samstag, 20. Oktober, 14 Uhr: Ferschnitz – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Sportplatz Ferschnitz).  
 

 
  

 


